
An alle wirtschafts-, umwelt- und
energiepolitisch Interessierten
in der Metropolregion Hamburg

"Begrenzte fossile Ressourcen – Was bedeutet das für die Hansestadt Hamburg?"
Fr., 20.11.2009, 18 Uhr Handelskammer Hamburg, Merkurzimmer

Sehr geehrte Damen und Herren,

"When the people lead, the leaders will follow", lautet ein amerikanisches Sprichwort. Die AG Peak Oil 
Hamburg möchten mit  einer  öffentlichen  Veranstaltung am 20.11.2009 von 18 -  22  Uhr in  der 
Handelskammer einen Stein ins Rollen bringen. Wir fragen: Wie gehen wir mit der Herausforderung 
um,  die  die  bereits  einsetzende  Verknappung  fossiler  Rohstoffe  für  Wirtschaft  und  Gesellschaft 
bedeutet? Wir wollen die öffentliche Wahrnehmung für das Peak-Oil-/Peak-Fossil-Problem in unserer 
Stadt  erhöhen und andere Kommunen und Bundesländer   -  nicht  zuletzt  auch die Politiker  -  dazu 
anregen, sich der Problematik mit der angemessenen Dringlichkeit endlich zu stellen. 

Dazu laden wir Sie ein, weil wir meinen, dass Sie in Hamburgs Metropolregion eine wichtige Position mit 
Ausstrahlung auf beide Lager -  dem der “People“ und dem der “Leader“ - ausfüllen.

Wir haben eine Reihe deutscher und internationaler Experten eingeladen, die in ihren Vorträgen und der 
anschließenden Podiumsdiskussion über Peak Oil/Fossil und die möglichen Folgen sprechen werden:

Dr. Werner Zittel von der "Association for the Study of Peak Oil and Gas" und Hilmar Rempel von der 
Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe (BGR) werden die geologischen Hintergründe des 
Phänomens  Peak-Oil/Fossil  nach  den  neuesten  Erkenntnissen  der  Wissenschaft  beleuchten.  Die 
bekannte Energieökonomin Prof. Dr. Claudia Kemfert vom DIW Berlin wird sich mit den Auswirkungen 
von Peak Oil auf die Wirtschaft unter Berücksichtigung der Klimawandels befassen, Ulrich Brehmer, 
Geschäftsführer  der  Handelskammer Hamburg  (die  die  Veranstaltung  freundlicherweise ermöglicht), 
wird sich mit den speziell für den Wirtschaftsstandort Hamburg zu erwartenden Folgen beschäftigen.

Um  ausgewählte  Lösungsansätze  geht  es  in  dem  Beitrag  von Thomic  Ruschmeyer vom 
Bundesverband  Erneuerbare  Energien  und  Rahel  Schweikert von  der  Transition  Town-
Friedrichshain/Kreuzberg  (Berlin),  die  ebenso  wie  der  aus  England  per  Video  zugeschaltete  Rob 
Hopkins, der “Spiritus Rector“ der Transition Towns, die Prinzipien dieser Peak-Oil und Klimawandel 
integrierenden Basis-Bewegung erläutern wird. Ein weiterer Lösungsansatz wird mit einem Modell das 
besonders hamburgspezifische Thema Schifffahrt betrachten.

In  der  von Jürgen  Webermann (ndr-info)  moderierten  Schlussdebatte  werden  weitere  Politiker, 
Wirtschafts-  und  Wissenschaftsvertreter  teilnehmen  und  der  "Umweltsenator"  von  San  Francisco, 
Supervisor Ross Mirkarimi,  live zugeschaltet  werden, der uns über die Maßnahmen berichtet, die 
seine Stadt  zur  Erhöhung  ihrer  Peak-Oil-Festigkeit  in  den  letzten  Jahren  ergriffen  hat.  Welche 
Anregungen kann Hamburg daraus ziehen? 

Bitte melden Sie sich auf unserer Internetseite www.peakoil-hamburg.de unter "Veranstaltung 20.11. -> 
Anmeldung“ an. Die Anzahl der zu reservierenden Plätze wird sich nach der Zahl der Anmeldungen richten.

Wir freuen uns auf Sie!
Mit freundlichen Grüßen,

AG Peak Oil Hamburg
Martin Tschierschke, Stephan Beyer, Paul Nellen, Heinz Otto, Bernd Ohm, Andreas Röhrbein, Thomic Ruschmeyer
Kooperationspartner ist der Mit freundlicher Unterstützung von den ideellen Trägern

          

http://www.peakoil-hamburg.de/
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